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BMUB
BfE

BfS
Wissenschaftliche Erkenntnisse 
sollen für die Ressortaufgaben 
des BMUB nutzbar gemacht 
werden.

Forschung und Entwicklung 
für die Realisierung der 
Endlagerprojekte.

Projektspezifische F&E des BfS

Notwendiger Aufwand refinanzierbar!

Asse II ERAM

Standort

auswahl
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Teil 1: 

Ressortforschung

Kapitel 1605 Titel 544 01
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Ressortforschungsplan

BMUB
BfE

BfS



Ressortforschung –

Planung und Steuerung

• Im Rahmen der Ressortforschung sollen wissenschaftliche 
Erkenntnisse für die Ressortaufgaben des BMUB nutzbar 
gemacht werden (aufgabengebundene Forschung).

• Somit hat die Ressortforschung im Gegensatz zur 
Forschungsförderung einen direkten Bezug zu den 
Fachaufgaben des Ministeriums.

• Ressortforschung erfolgt für die Abteilung RS in erster Linie 
durch die Vergabe von Forschungs- und Entwicklungsaufträgen 
an Dritte (Ressortforschungsvorhaben).

• BfS, BfE und BMUB stimmen die geplanten 
Ressortforschungsvorhaben für die Abteilung RS ab.

• Die geplanten Ressortforschungsvorhaben eines Jahres werden 
bereits im Vorjahr für den gesamten Geschäftsbereich des 
BMUB im sogenannten Ressortforschungsplan
zusammengeführt und veröffentlicht.
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Kap. 1605 Reaktorsicherheit und Strahlenschutz
Titel 544 01 Forschung, Untersuchungen und 
ähnliches

Ist 2014:  25,3 Mio. €

Ressortforschung 2014
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Davon Ver- und Entsorgung 
4,6 Mio. € Davon Endlagerung

1,7 Mio. €

Joerg.Reckers@bmub.bund.de



Ressortforschung 2014

Beispiele für laufende Vorhaben in der Endlagerung:

• Fachliche Unterstützung bei der Entwicklung eines nationalen 
Entsorgungsprogramms

• Fachliche Beratung bei der Begleitung des Schweizer 
Endlagerauswahlverfahrens

• Forschung und Entwicklung zu Methoden und Instrumenten 
des Langzeitsicherheitsnachweis

• Unterstützung des BMUB im aufsichtlichen Verfahren zur 
Stilllegung des Endlagers Morsleben (ERAM)
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6. ENERGIEFORSCHUNGSPROGRAMM  (FF BMWi)

BMBF BMWi
BAM

BGR

BMUB

FuE-Konzept

„Forschung zur

Entsorgung 

radioaktiver Abfälle“

Teil des FuE-Konzepts

„Grundlagen-

forschung Energie 

2020+“

Nachwuchsförderung 

in anwendungs-

bezogener standort-

unabhängiger 

Grundlagenforschung

Anwendungs-

bezogene standort-

unabhängige 

Grundlagenforschung

(inkl. Nachwuchs)

Ressortforschung u.a. 

zur Standortauswahl, 

Einrichtung von End-

lagern sowie 

Sicherheitsfragen der 

Entsorgung 

Ressortforschungsplan

ASSE

ERAM

Konrad

Standort

auswahl

HGF

Programm-

orientierte 

Förderung (POF)

NUSAFE

Forschung zu: 

Stilllegung, 

Rückbau 

kern-

technischer 

Versuchs-

und Demon-

strations-

anlagen (inkl. 

ENTRIA)

Auftragsvergabe

BMUB / BfS / BfE

Projektförderung

Projektträger:

PTKA / PT-GRS

Projektförderung

Projektträger:

PTKA / PT-GRS

Projekt-

förderung

Projektträger:

PTKA/PT-GRS

Institutionelle

Förderung

Institu-

tionelle

Förde-

rung

BfE

BfS

Quelle: Entwurf BMWi Förderkonzept, Stand Dezember 2014
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Teil 2: 

Projektspezifische F&E (BfS)
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Projektspezifische F&E des BfS

Notwendiger Aufwand refinanzierbar!

Asse II ERAM

Standort

auswahl

Joerg.Reckers@bmub.bund.de

Kapitel 1616 



Projektspezifische F&E (BfS)
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• Forschung und Entwicklung für die konkrete Realisierung der 
Endlagerprojekte. 

• Die Forschungsplanung erfolgt eigenverantwortlich vom BfS und 
wird aus den Titeln des jeweiligen Endlagerprojekts finanziert.

• Die Endlagerprojekte sind einzigartig. Viele Arbeiten werden 
erstmalig durchgeführt. Der Übergang zwischen technischen 
Arbeiten und Entwicklung ist fließend. 

• Der F&E-Bedarf unterscheidet sich je nach Projektphase. In der 
Konzeptentwicklung ist der Bedarf am größten, bei der 
Umsetzung eines Planfeststellungsbeschluss ist deutlich 
weniger F&E Bedarf notwendig.



Beispiel: 

F&E Schachtanlage Asse II
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Asse II



F&E für die 

Standortauswahl

• F&E des Vorhabenträgers oder des BfE im Zusammenhang mit 
der Standortauswahl sind nach §21 StandAG refinanzierbar. 

• F&E fokussiert auf die Aufgaben der Standortauswahl.

• Forschungs- und Entwicklungsbedarf  vielfältiger als bisher 
notwendig.

• Umfangreicher Beteiligungsprozess muss vorbereitet werden 
(gesellschaftliches Begleitgremium (BMUB), Bürgerbüros etc.) 
und wird voraussichtlich zusätzlichen Untersuchungen 
anregen.
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Standort

auswahl
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Ablauf des Standortauswahlverfahren

Kriterien

Regionen ermitteln

Prüfkriterien

Kommission

Erkundung übertage

§

Standorte für

Erkundung untertage
§

Prüfkriterien

Erkundung untertage

Endlagerstandort§

2023

2031

Standorte für

Erkundung übertage
§
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2016

Kommission

BfS

BfE

BfS BfE

BfS

BfE

BfS BfE

BfS

Bundestag/

Bundesrat

BfE

Initiative Prüfung Festlegung

BMUB

BfS

BfS
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Bundestag/

Bundesrat

Bundestag/

Bundesrat

Bundestag/

Bundesrat



Vielen Dank!
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